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Internationale Atomenergieorganisation / IAEA 
(International Atomic Energy Agency) 

 

 
 

 

Zukaufsvolumen 2024: 184 Millionen USD 
 
Die 1957 gegründete Internationale Atomenergieorganisation (IAEO) ist die erste 
bedeutende internationale Organisation mit Sitz in Wien. Mit ihren rund 2.550 Bediensteten 
ist sie bis heute die größte.  
Die IAEA befasst sich weltweit mit der Inspektion, der friedlichen Nutzung, der Sicherheit 
und der Forschung im Bereich der nuklearen Technologien. 
Mehr als die Hälfte der Zukäufe geht über IAEA-Feldprojekte nach Afrika, Asien, Osteuropa 
und Lateinamerika.  
 
Der Rest wird für das IAEA-Hauptquartier und die Laboratorien bzw. Forschungszentren 
zugekauft, wovon im Jahr 2024 72,9 Mio. USD an österreichische Unternehmen flossen.  
 
Nähere Informationen finden Sie unter: https://www.iaea.org/about/procurement. 
 
Leitbild: Die Internationale Atomenergie-Organisation ist eine unabhängige, 
zwischenstaatliche Organisation, die auf Wissenschaft und Technologie basiert und 
innerhalb der Vereinten Nationen als globale Anlaufstelle für die Zusammenarbeit im 
Nuklearbereich dient.  
Ihr Tätigkeitsspektrum konzentriert sich in ausgewogener Weise auf die Förderung friedlicher 
Anwendungen der Nuklearwissenschaft und -technologie, die Verbesserung der nuklearen 
Sicherheit und Sicherung, die Stärkung der weltweiten Bemühungen um nukleare 
Verifikation und Nichtverbreitung. Durch ihr Programm für technische Zusammenarbeit stellt 
sie sicher, dass die Vorteile der Nuklearwissenschaft und -technologie allen ihren 
Mitgliedstaaten für ihre wirtschaftliche und soziale Entwicklung zugutekommen. 
 
Kernaktivitäten der IAEA: 

• Sicherungsmaßnahmen und Verifizierung: Überprüfung, ob gesichertes Kernmaterial 
und gesicherte Kernaktivitäten nicht für militärische Zwecke verwendet werden. 

 

• Sicherheit und Schutz: Unterstützung der Länder bei der Verbesserung der nuklearen 
Sicherheit und des Schutzes sowie bei der Vorbereitung auf nukleare und 
radiologische Notfälle und der Reaktion darauf; 

 

• Wissenschaft und Technologie: Unterstützung von Ländern bei der Mobilisierung 
 
Beschaffungsziel: Erreichen der Ziele und Vorgaben der Agentur und des besten Preis-

Leistungs- 

https://www.iaea.org/about/procurement
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Verhältnisses (BVM) durch fairen, transparenten und effektiven internationalen Wettbewerb. 
 
Wie und was kauft die IAEA 

o Die IAEO beschafft ein breites Spektrum an Gütern, Ausrüstungen und 

Dienstleistungen: wissenschaftliche, informationstechnische, technische Beratungs-, 

medizinische, landwirtschaftliche, geologische, hydrologische usw. Güter, 

Ausrüstungen und Dienstleistungen. 

o Das Beschaffungsvolumen der IAEO für die Lieferung von Gütern und 

Dienstleistungen beläuft sich auf insgesamt 100 Millionen Euro pro Jahr. Etwa die 

Hälfte dieser Aufträge betrifft Feldlieferungen an IAEO-Mitgliedsstaaten in Afrika, 

Asien, Osteuropa und Lateinamerika zur Unterstützung von IAEO-Feldprojekten. Der 

Rest ist für die Beschaffung am Hauptsitz der IAEO in Wien (Österreich) sowie für 

ihre Labore in Seibersdorf (Österreich) und Monaco bestimmt. 

o Gemäß den Verwaltungsvorschriften der Agentur werden alle Beschaffungen mit 

einem geschätzten Wert von 25.000 Euro oder mehr im größtmöglichen Umfang 

unter Berücksichtigung aller angemessenen Quellen wettbewerblich durchgeführt Für 

wettbewerbliche Beschaffungen ab 150.000 Euro ist eine öffentliche 

Bekanntmachung auf der UNGM erforderlich. 

o Zugekaufte Produkte 2024 

• Installation, Wartung und Reparatur von Geräten 
• Medizinischer-/Linear-Beschleuniger 
• Laborgeräte und -bedarf 
• Safeguards Inspektionsausrüstung 
• Reinigungsdienstleistungen 
• Softwarelizenz-en, Installation und Wartung 
• Bauwesen, (Laboratorien) 
• Elektronik 
• Technische Beratungsdienste 
• Sicherheitssysteme und Installation  
• IT-Dienstleister sowie Programmierer 
• Laborgeräte und -bedarf - spezialisiert 
• Spedition 
• Probenanalyse 
• Strahlungsdetektoren und -überwachung  
• Gammakamera 
• Irradiatoren 
• Röntgengeräte 
• Hydrologie-Ausrüstung 
• Spektrometer 
• Dosimetrie-Ausrüstung 
• Entomologische Ausrüstung – spezialisiert 
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• Versicherung 
• Strahlentherapie Teletherapie - Cobalt-60-Gerät 
• Spektrometer, Massenspektrometer 
• Gerätevermietungen und -verpachtungen 
• Maschinen, Sonderzweck 
• Entsorgung radioaktiver Materialien und Dekontamination 
• Notebook-Computer 
• Fahrzeuge 
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UNIDO  
(United Nations Industrial Development Organization) 

 

Zukaufsvolumen 2024: 159 Millionen USD 
 
Die 1966 gegründete Organisation der Vereinten Nationen für industrielle Entwicklung 
(UNIDO) unterstützt mit technischen Hilfen, Beratungen und Vermittlungen sowie 
Forschungs- und Studienprogrammen einerseits die möglichst nachhaltige 
Industrialisierung und Dekarbonisierung in Entwicklungsländern und Reformstaaten 
in Mittel- und Osteuropa und andererseits die industrielle Zusammenarbeit zwischen 
Entwicklungs- und Industrieländern.  
 
Dadurch ist die UNIDO die UN-Organisation, die im Bereich Umwelt und nachhaltige 
Energien tätig ist.  
 
Zu ihren Aufgaben gehören unter anderem der Schutz der menschlichen Gesundheit und die 
Reduktion schädlicher chemischer Substanzen im industriellen Prozess (POPs) durch die 
Stockholm Convention Division sowie eine Vielzahl an Projekten im Rahmen des Montréal 
Protokolls zur Reduktion von Treibhausgasen (Ozon abbauende Substanzen). 
 
UNIDO Kernaufgabenbereiche: 
1. Gemeinsam Wohlstand schaffen 
2. Die wirtschaftliche Wettbewerbsfähigkeit stärken 
3. Die Umwelt schützen 
4. Wissen und Institutionen stärken. 
 
UNIDO Tätigkeitsbereiche: 

• Landwirtschaft 

o Lebensmittelsysteme und Ernährung 

o Technologie, Agrarindustrie 

o Ländliches Unternehmertum 

• Handel, Technologie, Innovation 

• Umwelt 

o Industrielle Ressourceneffizienz 

• Energie 

Zugekaufte Produkte 2024 

• Landwirtschaftliche Produkte und Maschinen 

• Messgeräte, Kühlanlagen, Pumpen 

• Recyclingmaschinen, Zentrifugen 

• Wasserreinigungsgeräte, Zentrifugen-Anlagen 

• Photovoltaikanlagen 

• Thermometer, Infrarotgeräte 

• Hydrosysteme 
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UNO City Bau-Leistungen 
 
Die UNIDO ist im Kontext der Vereinten Nationen in Wien für sämtliche 
Gebäudeerhaltungsmaßnahmen des Vienna International Centers (UNO-City) 
zuständig.  
Daher erfolgen derartige Ausschreibungen (Renovierungen, Installationen, Montagen etc.) 
im Auftrag der UNIDO.  
Die Größenordnung der Aufträge ist unterschiedlich: von einigen tausend bis zu einigen 
Millionen Euro. Dieses spezielle Auftragsvolumen beläuft sich auf ca. 20 bis 25 Millionen 
Euro pro Jahr. 
 
Zugekaufte Produkte 2024 

• ERP SAP System & relevante zugehörige Computerhard- und software 

• Verschiedenste IT Konsulentenleistungen 

• IT Hardware/Software (PCs, Laptops, Scanner, Server, etc.) 

• Büromöbel, Bürobedarf, Papierbedarf, Visitenkarten 

• Veranstaltungsmanagement & Messestände  

• Film- und TV Produkte (diverse Monitore)  

/Dienstleistungen (Filmteams) 

• Reinigungsservices 

• Catering Services 

• Regelmäßige diverse Bau- und Umbauleistungen 

• Betonsanierungen 

• Instandhaltungsaufträge für diverse Gebäudebereiche 

• Technische Dienstleistungen/ 

Konsulentenleistungen  

• (Statiker, Brandschutz, Elektrotechnik, Klimatechnik etc.) 

• Heizung-, Lüftung-, Klimatechnik- (HLK) Installationen 

• Elektroinstallationen 

• Stromgeneratoren 

• Glaserei- und Glasarbeiten 

• Konferenztechnik für die Konferenzgebäude der UNO-City 

• Abfallentsorgung (diverser Müll, Papier etc.) 

• Installateur Arbeiten 

• Tischlerarbeiten 

• Schlosserarbeiten  

• Malerarbeiten etc. 
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Organisation des Vertrages über das umfassende Verbot 
von Atomtests / CTBTO 

(Comprehensive Nuclear-Test-Ban Treaty Organization) 
 

 
 

Zukaufsvolumen 2024: 55-70 Millionen USD 
 
Die Vorbereitende Kommission der Organisation des Vertrages über das umfassende 
Verbot von Atomtests ist seit 1997 in Wien tätig. Ihr ist ein hoch technisiertes 
internationales Datenzentrum angeschlossen. Der Vertrag über das umfassende Verbot von 
Nuklearversuchen (CTBT) verbietet nukleare Explosionen überall und jederzeit: auf der Erde, 
über der Erde, unter Wasser und unter der Erde. 
 
Die Überwachung erfolgt durch:  

- Das International Monitoring System (IMS): Ein einzigartiges globales Netzwerk, das 
vier hochmoderne Technologien verwendet – Seismik zur Überwachung von Stoßwellen 
durch den Boden, Hydroakustik zur Erkennung von Schallwellen in den Ozeanen, 
Infraschall zur Wahrnehmung von ultraniedrigfrequenten Schallwellen, die für das 
menschliche Ohr nicht hörbar sind, sowie Radionuklide zur Überwachung der 
Atmosphäre auf radioaktive Partikel und Gase aus einer nuklearen Explosion.  
Weltweit existieren 337 Überwachungsstationen und 16 Labore, um den Planeten auf 
Anzeichen nuklearer Explosionen zu überwachen.  
Das IMS verwendet vier Monitoring-Systeme: seismische, hydroakustische, Radionuklid- 
und Infraschalltechnologien, um die Atmosphäre, den Untergrund und die Ozeane zu 
überwachen.  
Das Radionuklidlabor in Seibersdorf in Österreich wurde 2001 als erstes offiziell als IMS-
Einrichtung zertifiziert. 
 
• Vor-Ort-Inspektionen (OSI) sind als letzte Überprüfungsmaßnahme möglich, sobald der 
CTBT in Kraft tritt. Dies muss von den Mitgliedstaaten beantragt und genehmigt werden. 
Ziel ist es, vor Ort Beweise zu sammeln, wenn Daten aus dem IMS darauf hindeuten, 
dass möglicherweise ein Atomtest stattgefunden hat.  
 
• Das Internationale Datenzentrum (IDC) am Hauptsitz der CTBTO in Wien empfängt 
Daten von den globalen Überwachungsstationen. Die Daten werden sowohl in Rohform 
als auch analysiert verarbeitet und an die Mitgliedstaaten der CTBTO verteilt. 
 

Über seinen Hauptzweck, die Erkennung von Nuklearexplosionen, hinaus produziert das 
IMS eine Fundgrube an Daten, die einen breiteren zivilen und wissenschaftlichen Nutzen 
haben können: von der Hilfe bei der Rettung von Leben bei einem Tsunami bis zur 
Verfolgung potenziell schädlicher Folgen eines Kernenergie-Unfalls und zur Erweiterung 
unseres Wissens über die Erde und die natürliche Welt. 
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Die Daten der weltweiten Messstationen werden im Internationalen Datenzentrum in Wien 
verarbeitet, analysiert und an die CTBTO-Mitgliedsstaaten verteilt.  
Die IMS Echtzeiterkennung eines Vulkanausbruchs kann zB. helfen, die Zivilluftfahrt sicherer  
zu machen. IMS-Daten können aber auch dabei helfen, Flugzeugabstürze und andere 
schwere Unfälle aufzuklären. Forscher können auf ausgewählte IMS-Daten zugreifen, um die 
natürliche Welt besser zu verstehen, einschließlich des Erdkerns, des Meereslebens, des 
Klimawandels und der Meteorexplosionen. Daten aus dem hydroakustischen Netzwerk 
wurden verwendet, um die Wettervorhersage zu verbessern, Licht auf das Aufbrechen von 
Schelfeis und die Entstehung von Eisbergen zu werfen und die Migrationsmuster von 
Walpopulationen zu analysieren.  
 
Sowohl die IAEO als auch die CTBTO unterhalten 
in Seibersdorf/Niederösterreich technische bzw. wissenschaftliche Einrichtungen. Nähere 
Informationen finden Sie unter: https://www.ctbto.org/work-with-us/procurement 
 
Zu den wichtigsten Beschaffungskategorien gehören: 

1. (ISM) Monitoring Stations- Betrieb (25 %) 
2. Wissenschaftliche und technische Ausstattung (24 %) 
3. Softwarewartung und -support (6 %) 
4. Software für die Verwaltung von Datenstationen (5 %) 
5. Wartung, Reparatur, Modernisierung, Support und Entsorgung von technischen 

Anlagen (4%) 
6. Globale Kommunikationsinfrastruktur (4 %) 
7. Sonstige (32 %) 

 
Lieferantenfirmen werden gesucht aus den Bereichen:  

2. IT-Beratungen und Software, Druckleistungen, Konferenz-Leistungen 

 

https://www.ctbto.org/work-with-us/procurement
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UNO-Secretariat / UNOV 
(United Nations Office at Vienna) 

 

Zukaufsvolumen 2024: 2,7 Milliarden USD (UN Secretariat) 
 
UNOV(United Nations Office at Vienna), die UNO-Sekretariats Einheit im Headquarters 
Wien sorgt für die administrative Unterstützung der verschiedenen Gremien und 
Einrichtungen der UNO in Wien, für Konferenzplanung und Dolmetsch Dienste der alljährlich 
mehr als 2.000 Konferenzen und Sitzungen sowie für den Sicherheitsdienst im VIC. 
 
UNOV umfasst auch das Büro für Weltraumangelegenheiten (UNOOSA/Office for Outer 
Space Affairs), die Hauptabteilung für Verwaltung und Gemeinsame Dienste 
(DACS/Division of Administrative and Common Services) mit der UN-Postverwaltungsstelle 
für Europa (UNPA/United Nations Postal Administration) sowie den UNO-Informationsdienst 
(UNIS/United Nations Information Service). 
 
Im Zuge der Reformen der Vereinten Nationen wurde Wien 1997 zum Zentrum aller UN-
Bemühungen im Kampf gegen organisiertes Verbrechen, Drogenmissbrauch, Korruption und 
Terrorismus ausgebaut. Dadurch erfolgte die Einrichtung des Büros zur Drogenkontrolle und 
Verbrechensverhütung (ODCCP - Office for Drug Control and Crime Prevention), das im 
Herbst 2002 in UNODC (UN Office on Drugs and Crime) umbenannt wurde und seit 
Februar 2020 unter der Leitung von der Generaldirektorin des Büros der Vereinten Nationen 
in Wien (UNOV/United Nations Office at Vienna) ist.  
 
Zugekaufte Produkte 2024 

• Luftfahrt 
• Fahrzeuge 

• Fracht, Transport 
• Kommunikation, IT 
• Treibstoffe 
• Gesundheit 
• Sicherheit 
• Gebäudeerrichtung, - erhaltung 
• Infrastruktur
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United Nations Flüchtlingshochkommissariat, UNHCR 

(UN Refugee Agency) 

 
Zukaufsvolumen 2024: 1,31 Milliarden USD 
 
UNHCR leitet internationale Maßnahmen zum Schutz von Menschen, die aufgrund von 
Konflikten und Verfolgung fliehen müssen. Die Organisation leistet lebensrettende Hilfe in 
Form von Unterkunft, Nahrung und Wasser, trägt zum Schutz grundlegender 
Menschenrechte bei und entwickelt Lösungen, die den Betroffenen ein sicheres Zuhause 
bieten, in dem sie eine bessere Zukunft aufbauen können. UNHCR ist in über 137 Ländern 
auf der ganzen Welt aktiv. 
Heute sind weltweit über 100 Millionen Menschen auf der Flucht, von denen ein großer Teil 
von der UNHCR erreicht und versorgt wird. 
 
Auf Grundlage der Genfer Flüchtlingskonvention von 1951 setzt sich UNHCR weltweit dafür 
ein, dass Menschen, die von Verfolgung bedroht sind, in anderen Staaten Asyl erhalten. Die 
Hauptsitze befinden sich in Genf, Budapest und Kopenhagen. Laut seinem Mandat hat 
UNHCR auch die Aufgabe, dauerhafte Lösungen für Flüchtlinge zu finden. Dazu gehören die 
freiwillige Rückkehr, die Integration im Aufnahmeland oder die Neuansiedlung in einem 
Drittland. In zahlreichen Ländern betreibt UNHCR humanitäre Hilfsprogramme für 
Flüchtlinge, Binnenvertriebene und RückkehrerInnen. 
 
Wenn irgendwo ein Notfall ausgerufen wird, sind sie bereit, lebenswichtige Güter wie Zelte 
und Decken aus den weltweiten Notvorräten des UNHCR per Land-, See- und Luftfracht für 
bis zu eine Million Menschen zu liefern. Die Mobilisierung dieser Güter und Spediteure 
beginnt in weniger als 72 Stunden. Der UNHCR hat außerdem Vorkehrungen getroffen, um 
Notfallpersonal einzusetzen, falls es in Notfällen zu einem plötzlichen Anstieg der Nachfrage 
kommt. Mitarbeiter des UNHCR-Notfallplans können innerhalb von 72 Stunden mobilisiert 
werden. 
 
Darüber hinaus halten sie regionale und lokale Vorräte vor und verwalten über 260 Lager, 
um laufende Programme zu unterstützen und die humanitäre Hilfe bei Bedarf zu erweitern. 
Neben der Notfallmaßnahmen stellt das Supply Chain Management des UNHCR auch die 
Verfügbarkeit der notwendigen Güter und Dienstleistungen für laufenden Operationen und 
Programmanforderungen sicher. 
 
Im Einklang mit den UNHCR Klimaschutzmaßnahmen arbeiten sie daran, die Nachhaltigkeit 
der gesamten Lieferkette für wichtige Hilfsgüter zu verbessern, den CO2-Ausstoß zu 
reduzieren und, wo immer möglich, mehr recycelte Materialien zu verwenden. 
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Zugekaufte Produkte 2024 
 

Waren Leistungen 

Kraftstoff Audit-Dienst 

Landwirtschaftliche Werkzeuge Reinigung 

Decken Konstruktion 

Kleidung Strom 

Medikamente und medizinische 

Versorgung Inspektion 

Generatoren Versicherung 

Pumpen IT, Telekommunikation 

IT- und Telekommunikationsgeräte Gesundheitsverwaltungsdienst 

Kanister, Eimer 

Pacht oder Miete von 

Grundstücken/Gebäuden 

Küchensets, Herde Mailing-Dienste 

Hygienepaket 

Medizinische Versorgung, 

Evakuierung 

Büroausstattung Tagungseinrichtungen 

Kunststoffplanen, Rollen Drucken 

Sanitärmaterialien Straßenwartungsdienst 

Schlafmatten Sicherheit 

Solarlampe SAT-Kommunikationsdienst 

Zelte Schulungen/Workshops 

Fahrzeuge, LKW Transport 
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Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 
OSCE 

 
 

Mit 57 Teilnehmerstaaten in Nordamerika, Europa und Asien ist die OSZE – die Organisation 
für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa – die weltweit größte regionale 
Sicherheitsorganisation. Die OSZE setzt sich durch politischen Dialog über gemeinsame 
Werte und durch nachhaltige praktische Arbeit dafür ein, dass mehr als eine Milliarde 
Menschen in den Genuss von Stabilität, Frieden und Demokratie kommen. 
 
Im Wege ihrer Institutionen, ihrer Fachreferate und ihres Netzes von Feldoperationen befasst 
sich die OSZE mit Themen, die unsere gemeinsame Sicherheit betreffen, wie etwa 
Rüstungskontrolle, Terrorismus, verantwortungsvolle Regierungsführung, Energiesicherheit, 
Menschenhandel, Demokratisierung, Medienfreiheit und nationale Minderheiten.  
 
Finanzen und Haushalt: 
Die OSZE finanziert sich aus den Beiträgen ihrer 57 Teilnehmerstaaten. 
 
Beschaffungspläne: 
Die Geschäftsmöglichkeiten der OSZE umfassen ein breites Spektrum an Waren, 
Dienstleistungen und Bauleistungen. Die jährlichen Beschaffungspläne bieten einen 
umfassenden Überblick über die Geschäftsmöglichkeiten, die OSZE-weit im laufenden 
Kalenderjahr erwartet werden. Dieser detaillierte Leitfaden soll potenziellen Lieferanten und 
Auftragnehmern helfen, passende Aufträge zu identifizieren und sich so optimal auf 
Ausschreibungen und Kooperationen vorzubereiten. 

• Sekretariat des Beschaffungsplans der OSZE (2025) 

• Beschaffungsplan der OSZE für andere Institutionen und Missionen (2025) 
 
OSCE Ausschreibungen: 

✓ Aktuelle Ausschreibungen der OSCE werden auf deren Website aber auch auf 
UNGM veröffentlicht. 

✓ Vergangene Ausschreibungen sind online unter diesem Link abrufbar. 
 
Registrierung als OSCE-Lieferant:  
Mittels Händlerregistrierungsformular können Sie sich als OSCE-Lieferant bewerben.  
 
Schicken Sie dieses ausgefüllt an folgende Adresse: 

Beschaffungs- und Vertragsabteilung 
OSZE-Sekretariat 
Wallnerstraße 6 
1010 Wien Österreich 
Zu Händen: Leiter der Beschaffungs- und Vertragsabteilung 

 
Weiterführende Informationen unter: https://procurement.osce.org/vendor-registration 
 

https://www.osce.org/de/institutions-and-structures
https://www.osce.org/de/where-we-are
https://www.osce.org/de/funding-and-budget
https://procurement.osce.org/resources/document/osce-procurement-plan-secretariat-2025
https://procurement.osce.org/resources/document/osce-procurement-plan-other-institutions-and-missions-2025
https://procurement.osce.org/tenders
http://www.ungm.org/
https://procurement.osce.org/contract-awards
https://procurement.osce.org/resources/document/vendor-registration-form

